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Werden Sie Teil des Fördervereins: wir nehmen gerne weitere 
Mitglieder auf. Der  Mitgliedsbeitrag ist derzeit auf einen 
jährlichen Beitrag in Höhe von 100 € festgelegt. Gerne können 
Sie den Förderverein auch außerhalb einer Mitgliedschaft durch 
Ihre Spende unterstützen. Unsere Kontoverbindung lautet: 

IBAN DE19 5019 0000 6601 1907 43 bei der Frankfurter 
Volksbank. 

Wir freuen uns, wenn Sie den Förderverein St. Bardo Karben-
Petterweil mit Ihrer Spende oder auch als Mitglied unterstützen. 
Genauso freuen wir uns auf viele gemeinsame Stunden bei 
künftigen Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Der Vorstand des Fördervereins St. Bardo Karben-Petterweil e.V.  

        Leo Streukens          Thomas Schrage         Josef Prokopp 
 
 

Palmsonntag bis Karsamstag: Ein Kreuzweg in aller Stille 
 

Wir laden dieses Jahr von Palmsonntag bis Karsamstag ein, ab 17 Uhr sich 
in der Stille unserer Kirche einzufinden. Jeweils etwa um 17:30 gibt es in 
diesem Rahmen einer „Offenen Kirche“ einen geistlichen Impuls. 

 

Wir folgen Tag für Tag dem Kreuzweg Jesu. Dabei werden uns Bilder von 
einer Tiroler Passionskrippe, Gebete und Lesungen aus der 
Passionsgeschichte begleiten. Außerdem folgen wir einer Anregung von Paul 
Gerhardt:  In einem Liedzyklus betrachtet er die geschundenen Körperteile 
Jesu. Wir kennen vor allem das letzte Lied: „O Haupt voll Blut und Wunden“. 
Zuvor richten wir mit ihm unsere Gedanken „An die Füße“ – „An die Knie“ – 
„An die Hände“ – „An die Seite“ – „An die Brust“ – „An das Herz“. 

 

Auch wenn diese Zeiten der Heiligen Woche einen Zusammenhang bilden, 
steht jede Zeit der Stille in der Kirche für sich. Bitte beachten Sie die 
Aushänge, damit Sie wissen, an welchem Tag welche Kirche dafür geöffnet 
ist. 

 

Seien Sie herzlich eingeladen und gegrüßt 
Ihre Ursula Rettinghaus                    Ihr Pfr. Michael Neugber 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

im Laufe der über 50-jährigen Entwicklung der katholischen 
Kirchengemeinde St. Bardo ist ein sehr aktives und lebhaftes 
Gemeindeleben entstanden, das sich in vielen Facetten zeigt. 
Viele Menschen bringen sich in kleinen und größeren Aktionen 
und Aufgaben ein und sorgen dafür, dass unser Gemeindeleben 
vielfältig ist. Dies soll auch nach der Zeit der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen Einschränkungen wieder so sein. 

Mit dem Pastoralen Weg schreitet die Neuorganisation der 
Pfarrgemeinden im Bistum Mainz und auch in unserem Dekanat 
Wetterau-West voran. Unsere Kirchengemeinde St. Bardo in der 
Pfarrgruppe Karben wird damit Teil der neuen Pfarrei in der Mitte 
des Dekanates. Dabei findet natürlich auch weiterhin ein aktives 
Gemeindeleben vor Ort hier in Petterweil statt. Um dieses zu 
unterstützen, wurde im vergangenen Jahr der Förderverein St. 
Bardo Karben-Petterweil e.V. gegründet.  

Ziel des als gemeinnützig anerkannten Vereins ist die Förderung 
des christlichen (kath.) Gemeindelebens in Petterweil, u.a. mit  
Veranstaltungen wie:  

a. zeitgemäße und inspirierende Gottesdienste, 

b. Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene,  

c. unser Pfarrfest, Gemeindefrühstück oder den 
Martinimarkt, 

d. Teilnahme an Veranstaltungen der Stadt Karben (z.B. 
Weihnachtsmarkt), 

e. überkonfessionelle Angebote als Ergänzung zu 
bestehenden Veranstaltungen. 

Mit dem Förderverein soll ebenfalls der langfristige Erhalt unserer 
Kirche und des Gemeindezentrums unterstützt werden, damit 
diese auch in Zukunft für ein tolles und vielfältiges  
Gemeindeleben zur Verfügung stehen. 

 



Freud und Leid 

- 12 - 

 

Wir gratulieren ganz herzlich 
zum Geburtstag im März 
 

01.03. Dr.Siegfried Liphardt, 78 J. 
 

03.03. Wolfgang Paetsch, 80 J. 
 

04.03. Werner Hauer, 77 J. 
 

05.03. Ilse Carl, 89 J. 
 

06.03. Edith Leitgeb, 74 J. 
 

07.03. Waltraut Schubert, 92 J. 
 

09.03 Elfriede Bluth, 76 J. 
 

10.03. Johann Bösherz, 89 J. 
 

10.03. Walter Haussecker, 87 J. 
 

16.03. Egon Wünsch, 86 J. 
 

18.03. Theresia Teuscher, 97 J. 
 

18.03. Brigitte Macker, 77 J. 

 

    
21.03. Ursula Kaiser, 79 J. 
 

24.03. Maria Lang, 79 J. 
 

26.03. Irmtraud Binz-Feldmann, 70 J. 
 

27.03. Gisela Cost, 84 J. 
 

Wir trauern um 
 

Heinz Flach 
*12.04.1929 01.01.2021 

 

Otto Berndt 
*03.06.1935 09.02.2021 

 

Gudrun Hopperdietzel 
*03.03.1933 28.01.2021

 
 

 

WELTGEBETSTAG 2021  
 
VANUATU ruft PETTERWEIL 
Weltgebetstag:  Worauf bauen wir? 
 
Freitag, 5. März 2021 um 17.00 bis 19.00 Uhr in St. Bardo 
"offene Kirche" zum Weltgebetstag 
Mit Musik und einer Bildershow in Endlosschleife wollen wir den kleinen 
Südsee-Inselstaat Vanuatu in unsere Gemeinde holen". 
Sie sind alle herzlich eingeladen, im oben angegebenen Zeitrahmen die Kirche 
zu besuchen. Selbstverständlich sorgen wir für die Einhaltung aller Hygiene-
vorschriften. 
 

Damit die WGT-Projekte weiter unterstützt werden können, sind wir auf Ihre Kollekte bzw. 
Spende angewiesen. Deshalb steht im Altarbereich ein Korb für Ihre Spende bereit. Falls Sie 
am 5. März 2021 verhindert sein sollten und dennoch spenden wollen, können Sie auch 
direkt auf das Konto des WGT überweisen:  
Weltgebetstag der Frauen-Deutsches Komitee e.V.  
Evangelische Bank eG, Kassel       IBAN:  DE60 5206 0410 0004 0045 40 
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St. Bardo-Treff und Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde 

Zur Einstimmung auf den Frühling lesen Sie hier das bekannte Lied zum 

Monat März. Gemeinsam können wir es leider nicht singen, aber Sie 

haben die Melodie sicher im Ohr: 

 

Die Bäuerin, die Mägde sie dürfen nicht ruh'n. 
Sie haben im Haus und im Garten zu tun. 
Sie graben und rechen und singen ein Lied 
und freu'n sich, wenn alles schön grünet und blüht. 

So geht unter Arbeit das Frühjahr vorbei. 
Dann erntet der Bauer das duftende Heu. 
Er mäht das Getreide, dann drischt er es aus. 
Im Winter da gibt es manch herrlichen Schmaus 

 

Zum Frühlingsanfang herzliche Grüße  

Ihr Team St. Bardo-Treff und Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde 

 

Liebe St. Bardo Gemeinde, 

 

wenn Sie einen Krankenbesuch oder ein Gespräch wünschen, bin ich 

gerne dazu bereit.  

Terminabsprache bitte über das Pfarrbüro Telefon: 2534. 

Bleiben Sie gesund 

Ihr Pater George 
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben März 2021 

Samstag, 06.03. 

Kloppenheim 

18.00 Vorabendmesse  - für d. ungeborenen Kinder 

Sonntag, 07.03.  3. Fastensonntag 

Kloppenheim 

Kloppenheim 

10.00 

19.00 

Online Übertr. Eucharistiefeier Heldenbergen 

Bußgottesdienst   anschl. Beichtgelegenheit 

Samstag, 13.03. 
Kloppenheim 

18.00 
 

Vorabendmesse 

 

Sonntag, 14.03.  4. Fastensonntag  (Laetare) 

Büdesheim 

Heldenbergen 

10.00 

10.00 

Eucharistiefeier 

Wortgottesfeier 

Samstag, 20.03. 

Kloppenheim 

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 21.03.  5. Fastensonntag 

Kloppenheim 
Klein-Karben 

10.00 
10.30 

Online Übertr. Eucharistiefeier Heldenbergen 
Eucharistiefeier 

Samstag, 27.03. 

Kloppenheim 

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 28.03.  Palmsonntag 

Büdesheim 

Heldenbergen 

10.00 

10.00 

Eucharistiefeier  

Wortgottesfeier 

Donnerstag, 01.04.  Gründonnerstag 

Heldenbergen 19.00 Abendmahlmesse 

Freitag, 02.04.  Karfreitag 

Kloppenheim 15.00 Karfreitagsliturgie 

 
 

Achtung! Wegen der Corona-Pandemie kann es jederzeit zu 
kurzfristigen Änderungen der Gottesdienstordnung kommen. 
Bitte beachten Sie den Aushang. 
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Neue Gottesdienstformen in der Martinskirche 
 
Seit Anfang des Jahres 2020 hat die Evangelische Kirchengemeinde 
Petterweil nur noch eine halbe Pfarrstelle. In der (sichtbaren) Praxis 
bedeutet das, dass Pfarrer Neugber uns nur noch am 2. und 4. Sonntag 
eines Monats für Gottesdienste zur Verfügung steht. Der 1. und der 3. 
Sonntag werden zurzeit als Offene Kirche ohne ihn begangen. 
 
Schon in 2019 hatte ich dazu aufgerufen, dass sich Interessierte melden 
sollten, die bereit wären, eine eigene kleine Andacht oder auch etwas 
ganz Anderes zu halten. Anfang 2020 kam dann aber leider Corona und 
alle Ideen wurden erst mal unmöglich zu realisieren. Ich bitte alle die um 
Entschuldigung, die sich schon damals gemeldet haben, aber wir fangen 
von vorne an. 
 
Inzwischen haben wir eine große Routine entwickelt, wie wir mit dem 
Virus im Kirchenraum und im Kirchgarten umgehen können, ohne 
Teilnehmer einer Veranstaltung zu gefährden. 
 
Aber auch ohne Virus bleiben uns zwei Sonntage pro Monat, die wir mit 
guten Ideen füllen könnten. Ich rufe Sie daher auf, sich bei mir (Tel. 
3459) oder Pfarrer Neugber (Tel. 1087) zu melden, wenn Sie mitmachen 
wollen. Sie können auch eine Email schreiben: 
Beczkowiak: Michael.Beczkowiak@evkirche-petterweil.de  
Neugber: Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de 
 
Ich werde dann alle Interessierten am 9. oder am 10. März zu einer 
ZOOM-Konferenz einladen, in der wir zunächst in Form eines 
Brainstorming Ideen sammeln werden. Dabei werden zunächst erst mal 
ALLE Ideen notiert. Eine Diskussion erfolgt später. Vielleicht gelingt es 
uns auch, schon einen Plan für einen ersten Versuch zu erstellen. 
Scheuen Sie sich nicht, auch mal eine „andere“ Andacht vorzuschlagen. 
Es ist Raum für Neues! 
 
Und noch ein anderer Gedanke: Wir wären auch dankbar, wenn uns 
jemand für die Aufzeichnung von Andachten als Video oder Podcast 
Ratschläge oder konkrete Hilfe anböte. 
 
Ich freue mich auf viele Reaktionen! 

Michael Beczkowiak 
 

mailto:Michael.Beczkowiak@evkirche-petterweil.de
mailto:Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de


                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

Monatslosung März 2021: 

 
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so 

werden die Steine schreien. 
Lk 19,40 (L) 

Adressen und Sprechzeiten 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETTERWEIL 
 
 

Gemeindebüro:   Alte Haingasse 42, 06039/939429,  06039/45258 
Bürozeiten: Mi: 10.00 – 12.00 Uhr  und Fr: 11.00 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Mogel  
Pfarrer: Michael Neugber, Schlossstraße 9,06039/1087  
Sprechzeiten: Freitag 11.00-12.00 und nach Vereinbarung 
Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de                           
Vorsitzende im Kirchenvorstand:  Heike Weber,  06039/932731                                                                                                                                                                          
Küster: Horst Preißer, Schwengelgasse 3, 06039/1084 
Küster-Vertreter: Richard Cost, 0151/54736719 
Vermietung Gemeindehaus:  Büro zu den Öffnungszeiten; in dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Frau Heike Weber oder an Pfr. Neugber 
Besuchsdienst: E-Mail: bdk@evkirche-petterweil.de  
Konten : Sparkasse Oberhessen    
Kirchengemeinde IBAN DE19518500790117001032 BIC HELADEF1FRI   
Pfarrer-Flick‘sche Stiftung IBAN DE27518500790027028926 BIC HELADEF1FRI 
Internet: www.evkirche-petterweil.de, E-Mail: info@evkirche-petterweil.de  
Facebook: www.facebook.com/EvkirchePetterweil/ 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BARDO PETTERWEIL 
 

 

Ansprechpartner im Pfarrgemeinderat:                                                                         
Gertrud Schonk,  Höfer Weg 38, 06039/3899, gertrud@gschonk.de                           
Pfarrer: Thomas Korfmann, Karbener Weg 2,  06039/2534   06039/45310                                                         
Bürozeiten: Montag + Dienstag geschlossen, Mittwoch – Freitag 9 – 12 Uhr  
Konto der Kirchengemeinde: Pax-Bank IBAN DE90 3706 0193 4002 6580 09                                                                                                        
Konto Förderverein St. Bardo Karben-Petterweil  
           Ffm VoBa IBAN  DE19 5019 0000 6601 1907 43 *** 
Konto Orgelbauverein St. Bardo Ffm VoBa IBAN DE50 5019 0000 4101 2306 22 ***                                                                         
BIC für Ffm VoBa: FFVBDEFF                                                                                                                                           
Saalvermietung St. Bardo: Dr. L. Streukens, 06039/43443 oder 
                                              R. Witzel,  0172/8438212                                                                                           
Internet: www.kirche-karben.de, E-Mail: pfarrbuero@kirche-karben.de       
Annahmeschluss für Artikel ist immer der erste Mittwoch des Monats. 

Dieser Gemeindebrief erscheint 10-mal im Jahr und wird an alle Haushaltungen in  
Petterweil kostenlos verteilt. 
Auflage: 1.600 Stück, Herausgeber ist der Redaktionskreis, V.i.S.d.P. PGR + KV 

mailto:Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de
mailto:bdk@evkirche-petterweil.de
http://www.evkirche-petterweil.de/
mailto:info@evkirche-petterweil.de
mailbox://C:/Users/Witzel/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/qdwbfocn.default/Mail/Local%20Folders/Gemeinde%20St.%20Bardo.sbd/Gemeindebrief%20St.%20Bardo.sbd/2018.sbd/03-18?number=9
mailbox://C:/Users/Witzel/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/qdwbfocn.default/Mail/Local%20Folders/Gemeinde%20St.%20Bardo.sbd/Gemeindebrief%20St.%20Bardo.sbd/2018.sbd/03-18?number=9
mailto:gertrud@gschonk.de
http://www.kirche-karben.de/
mailto:pfarrbuero@kirche-karben.de
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Katholische Gottesdienste März 2021 in St. Bardo 

Donnerstag, 04.03. 18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 05.03. 17.00 

-19.00 

Offene Kirche zum Weltgebetstag 

Sonntag, 07.03.  3. Fastensonntag 

 10.30 Wortgottesfeier 

Donnerstag, 11.03. 18.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 14.03.  4. Fastensonntag  (Laetare) 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 10.30 Eucharistiefeier 

†† Peter Jungnitsch u. Eltern 

Donnerstag, 18.03. 18.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 21.03.  5. Fastensonntag 

 ----- !!! Gottesdienst in der Pfarrgruppe !!! 

Donnerstag, 25.03.  

18.30 

Verkündigung des Herrn     Hochfest 

Eucharistiefeier 

Sonntag, 28.03.  Palmsonntag 

Kollekte: Christl. Stätten im Hl. Land 

 10.30 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 01.04.  Gründonnerstag 

 18.30 Abendmahlmesse 

Freitag, 02.04.  Karfreitag 

Kloppenheim !!! 15.00 Karfreitagsliturgie 

 

Achtung! Wegen der Corona-Pandemie kann es jederzeit zu 
kurzfristigen Änderungen der Gottesdienstordnung kommen. 
Bitte beachten Sie den Aushang. 
 
Bitte beachten Sie unbedingt die geänderten Gottesdienstzeiten: 
-sonntags = 10.30 Uhr   -donnerstags = 18.30 Uhr 
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Frühjahrssammlung Diakonisches Werk Wetterau 
1.-11. März 2021 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 

die Frühjahrssammlung steht bevor. Normaler-

weise gehen Konfirmandinnen und Konfirman-

den von Haus zu Haus und sammeln Spenden. 

Zum Schutz aller verzichten wir bei der Samm-

lung auf die persönliche Ansprache. Es gibt al-

ternative Möglichkeiten dennoch zu spenden. 

Wir werden Handzettel in die Briefkästen vertei-

len. Sollten wir Sie auf diesem Wege nicht errei-

chen, können Sie gerne wie gewohnt Ihre 

Spende, auch außerhalb des Sammlungszeit-

raumes, auf das unten angegebene Spenden-

konto überweisen.  

Krisen gehören zum Leben genauso wie die 

schönen Seiten. Die schönen Seiten zu teilen 

fällt leichter, als sich mit seinen Sorgen jeman-

dem anzuvertrauen. Oft sind Menschen aus der 

eigenen Familie, aus dem Freundes- oder Be-

kanntenkreis erste Gesprächspartner. Sie können zuhören, trösten und vielleicht 

auch den einen oder anderen Tipp geben und manchmal ist es wichtig, seine Prob-

leme mit jemandem zu besprechen, der gerade nicht zur Familie oder dem Freun-

deskreis gehört. 
 

In den Kirchengemeinden und regionalen Diakonischen Werken gibt es  

erfahrene Mitarbeitende, die im Umgang mit Krisen geschult sind. Einen Weg aus 

der Krise zu finden und in schwierigen Zeiten gemeinsam eine Perspektive zu ent-

wickeln, ist Gold wert. Eine Unterstützung darf gerade in einer Krise nicht am Geld 

scheitern. Deshalb sind unsere Beratungen kostenlos. Beispiele aus unserer tägli-

chen Arbeit finden Sie unter www.diakonie-wetterau.de.  
 

Für wichtige Bereiche und besondere Projekte, für die keine staatlichen oder kirch-

lichen Ressourcen bereitgestellt werden, bitten wir um Ihre Spende, damit wir Kri-

sen gemeinsam bewältigen können.  
 

Wir danken Ihnen für Ihre Verbundenheit und grüßen Sie herzlich  
Michael Neugber   Eckhard Sandrock 

Gemeindepfarrer   Leiter des Diakonischen Werkes Wetterau 
 

Spendenkonto:  Diakonisches Werk Wetterau   

DE79 5185 0079 0154 0000 20, Sparkasse Oberhessen 

Verwendungszweck: Diakonie Sammlung   

Bitte geben Sie Ihre Adresse an falls Sie eine Zuwendungsbescheinigung wün-

schen. 

http://www.diakonie-wetterau.de/
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An allen Sonntagen im März wird unsere Martinskirche zwischen 11 und 
12.30 Uhr für Sie geöffnet sein. 
 
Wir beachten auf alle Fälle die gebotene Rücksicht aufeinander und daher die 
AHA-L-Regeln. 
 
Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen beachten Sie bitte auch 
unsere Aushänge. 
 
 
Freitag 5. März          Weltgebetstag 

„Worauf bauen wir?“  
17.00 – 19.00 Uhr St. Bardo 
Offene Kirche zum Weltgebetstag  
(ökum. Weltgebetstagsteam Petterweil) 
Kollekte: für Projekte für Frauen 

(siehe auch Seite 12) 
 
7. März                                       Okuli 
11.00 – 12.00 Uhr Martinskirche 
“Offene Kirche“  
 
 
14. März                                  Laetare 
11.00 – 12.00 Uhr Martinskirche 
“Offene Kirche“ mit geistlichem Impuls 
Kollekte: Aktion Hoffnung für 
Osteuropa 
 
21. März                                   Judika 
11.00 – 12.00 Uhr Martinskirche 
“Offene Kirche“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
28. März                            Palmarum 
11.00 – 12.00 Uhr Martinskirche 
“Offene Kirche“ mit geistlichem Impuls 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
Von Palmsonntag (28. März) bis 
Karsamstag (3. April)     
Martinskirche oder St. Bardo 
täglich 17.00 Uhr “Offene Kirche“ 
täglich 17.30 Uhr geistlicher Impuls 
Näheres dazu siehe Seite 5 
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Vielleicht wäre eine neue Orgel 
wünschenswert, doch neue 
Orgeln haben einen stolzen Preis. 
 
Aber Orgeln sind auch stolze 
Instrumente.  
Wie die unsere auch. 

 
Horst Preißer 
 

 

Das Geläut unserer Martinskirche muss saniert werden! 
 

In der Oktoberausgabe 2020 des Gemeindebriefes hatten wir über unsere 
Glocken berichtet. Seit März haben sie auch an den Abenden geläutet. 
Wir wollten damit ein Zeichen der Verbundenheit mit all den Menschen 
setzen, die von den Auswirkungen der Covid-19-Pandemie besonders 
betroffen waren und sind.  
 

Im Laufe dieser Zeit zeigten sich jedoch immer mehr Probleme beim 
Läuten. Denn die Glockensteuerung ist in die Jahre gekommen. Wir 
müssen daher eine neue Steuerung kaufen und einbauen lassen.  
Die Mittel dazu muss unsere Kirchengemeinde selbst aufbringen. Doch 
durch die Maßnahmen wegen der Pandemie, die ja auch unsere 
Gottesdienste betrafen, fehlen uns viele Kollekten und Spenden, die wir 
für die Erneuerung der Glockensteuerung hätten verwenden können. 
 

Darum bitten wir Sie, uns mit einer Spende für diesen Zweck zu helfen.  
 

Die Kontonummer der Gemeinde finden Sie im Impressum des 
Gemeindebriefes. Wenn Sie dafür spenden, wofür wir uns ganz herzlich 
bedanken, tragen Sie bitte unter ‚Verwendungszweck‘ „Spende für 
Glockensteuerung“ ein.   
Wenn Sie Fragen haben, helfen wir Ihnen gerne weiter. 
Im Namen des Kirchenvorstandes  
Ihr Horst Preißer 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

ich zitiere aus meiner Tageszeitung 

vom 1. Februar: 
 

 
 

Welche Erinnerungen verbinden Sie 

mit dem sogenannten „Käfer“? 
 

Diesen hier hat der kanadische Künst-

ler Alex Witcombe aus Treibholz ge-

baut. Jedes Stück Treibholz erzählt 

seine eigene Lebensgeschichte, auch 

wenn es nur Bruchstücke sind. Von 

Wind und Wellen geschliffen an einen 

Strand gespült, hat der Künstler diese 

Bruchstücke geborgen und sie vereint 

zu dem, was nun wiederum eine ganze 

Geschichte erzählt.  
 

Gerade durch die erzwungene Ruhe 

dieser Zeit tauchten plötzlich viele Erin-

nerungen an frühere Zeiten meines Le-

bens in mir auf. Teile meiner Lebens-

geschichte wurden sozusagen aus dem 

Meer der Vergangenheit an den Strand 

meines Bewusstseins gespült.  

 

 
 

Dies alles fügt sich zusammen zu dem, 

was ich war, bin und sein werde.  
 

„Gott holt wieder hervor, was vergan-

gen ist“ heißt es im biblischen Buch 

„Prediger Salomo“ (Kapitel 3, Vers 15). 

Mir bedeutet dieser Satz: Unser Leben 

strandet nicht im Nirgendwo. Ein gro-

ßer Lebenskünstler birgt es bei sich 

und fügt alles neu. Mein kleines Leben 

bleibt eher bruchstückhaft. Unser Le-

ben wird in Gott ein großes Ganzes – 

wird seine Geschichte mit uns und der 

ganzen Schöpfung.  
 

Davon sprach Jesus. Dieses große 

Ganze, das Reich Gottes, wirkt jetzt 

schon unter uns bis zu seiner Vollen-

dung. Jesus selbst steht mit seiner 

Passion für alle Welt dafür ein.  
 

Der Fastenmonat März führt über 

Palmsonntag hinein in die Aprilwoche 

mit Gründonnerstag und Karfreitag und 

mündet in das Fest vom neuen Leben, 

in die Osterzeit. Diese kommende Zeit 

lädt ein, bewusst die Bruchstücke des 

eigenen Lebens Gott hin zu halten im 

Vertrauen darauf, was und wie er es 

ganz neu gestaltet.  
 

Ich wünsche Ihnen solch Vertrauen in 

die Zukunft!  
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihr Pfarrer Michael Neugber  
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Wie geht es weiter mit der Öffnung der Martinskirche? 
 
Seit knapp drei Jahren haben wir es geschafft, die Martinskirche an 
bestimmten Tagen offen zu halten. Das war verbunden mit grossem 
Einsatz eines Teams von Mitgliedern der Kirchengemeinde. 
Insbesondere in der kalten Jahreszeit war es oft nicht einfach, die drei 
Stunden der Öffnung „durchzuhalten“ – besonders wenn es mit sehr 
geringem Interesse in der Gemeinde gedankt wurde.  
Wir, das Team, haben daher in Abstimmung mit dem KV beschlossen, 
die Öffnung der Kirche erst wieder anzubieten, wenn die 
Außentemperaturen etwas angenehmer sind und auch Besucher eher zu 
einem Spaziergang einladen. Als Zieltermin habe ich daher den 1. April 
anvisiert. 
Und dazu lade ich Sie, liebe Leser, jetzt schon ein. Ich weiß, dass viele 
von Ihnen gern einen kleinen Spaziergang im Ort unternehmen. 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei! Die Martinskirche ist immer 
sehenswert und bietet nebenbei das Gegenprogramm zum Wetter: 
Wenn es draußen heiß ist, bleibt sie kühl, wenn es kalt ist, ist sie (naja, 
fast) warm, zumindest während der typisch kurzen Besuchszeit. Und 
trocken ist sie sowieso. 
Aus vielen Gesprächen mit Besuchern weiß ich, dass das Angebot der 
Offenen Kirche in der Gemeinde sehr begrüßt wird. Momente der Stille, 
vielleicht ein stilles Gebet, einmal Abschalten mit geschlossenen Augen 
oder mit Blick auf den Altar, aber auch ein kleines Gespräch, all das ist 
problemlos möglich. Und falls Sie sogar noch eine Kerze anzünden, 
bleibt ein Echo Ihrer Gedanken zurück, wenn Sie die Kirche längst 
verlassen haben. 
Vielleicht noch als Erinnerung: Zurzeit bieten wir die Offene Kirche am 
ersten und dritten Sonntag zwischen 11.00 Uhr und ca. 12:30 Uhr an. 
Kommen Sie gerne, auch am 2. und 4. Sonntag im Monat, wenn um 
11.00 Uhr eine Andacht oder „Offene Kirche mit geistlichem Impuls“ 
angeboten wird.  
Wir freuen uns auf Sie! 
        Michael Beczkowiak 
 
 

 
Kleidersammlung für Bethel 

durch die Ev. Kirchengemeinde Petterweil 
vom 8. bis 13. März 2021 

Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus, Alte Haingasse 42 
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://1/
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Die Königin der Instrumente in unserer Martinskirche 
 
Unsere Orgel mit ihren 594 Pfeifen, 2 Manualen und Pedal ist vom 
Hoforgelbauer aus Stadtilm Adam Eifert im Jahre 1901 erbaut worden. Der 
Einbau begann Mitte Juli 1901 mit dem Abriss der alten Orgel von 1721. Die 
Kosten für die neue Orgel beliefen sich auf 2.950 Mark (das entspricht 
kaufkraftmäßig heute etwa 20.000 Euro), finanziert durch Stiftungen, Kollekten 
und mithilfe einer Haussammlung. 
 

 
 
Über die Durchführung der Arbeiten liegt uns heute noch ein handgeschriebener 
„Vertrag zwischen dem Kirchenvorstand und der Gemeindevertretung zu 
Petterweil einerseits und dem Hoforgelbauer Herrn Adam Eifert zu Stadtilm 
andererseits“ vor. In fünf Paragraphen wurden die Einzelheiten des Orgelbaus 
geregelt.  
Interessant ist die in § 4 geregelte Zahlungsweise. Danach waren „1.500 Mark 
am Tage der Abnahme“ zu zahlen, der Rest in jährlichen Raten in fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zum Ablauf der Garantiezeit. Von Zinsen ist in 
dem Vertrag kein Wort zu finden.  
Unterzeichnet ist der Vertrag von 19 Mitgliedern des Kirchenvorstandes und 
Gemeindevertretern sowie vom Bürgermeister Berges und von Pfarrer Allwohn. 
Genehmigt wurde der Vertrag vom Großherzoglichen Kreisamt in Friedberg.  
 

Die feierliche Einweihung fand am 11. August 1901 unter Mitwirkung von 
Solisten und dem örtlichen Gesangverein statt.  
Seitdem wurde unsere Orgel schon zweimal aufwändig überholt. Der 
Orgelsachverständige der Landeskirche bezeichnete unsere Orgel zwar nicht als 
herausragendes Instrument, dafür aber als eine handwerklich gute Arbeit. Auch 
wir sind mit unserer Orgel eigentlich zufrieden, auch wenn sie manchmal kleine 
Macken hat.   
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Kinderkreuzweg am Karfreitag findet 2021 statt 
 
Unser sehr beliebter Kinderkreuzweg am Karfreitag kann nicht in der gewohn-
ten Weise stattfinden. Wir erinnern uns, dass alle anwesenden Kinder, meis-
tens etwa 60 Kommunionkinder und Geschwister, im großen Kreis auf dem Bo-
den saßen im Saal von St. Bonifatius. Jedes Kind hatte ein oder mehrere Sym-
bolteile, Figuren und Bilder vor sich liegen und wartete gespannt auf den Mo-
ment, wann diese Dinge gebraucht werden. Dazu hatte jedes Kind auch eine 
Blume oder auch einen Strauß Frühlingsblumen von zu Hause mitgebracht. Die 
brauchten wir am Schluss. Jedes Jahr kamen vermehrt auch Eltern und Groß-
eltern mit. Die Erwachsenen durften im Außenkreis auf Stühlen sitzen.  

 
Nach einem Gong von der Klangschale begann Frau Rettinghaus die Ge-
schichte von Palmsonntag bis Karfreitag zu erzählen, wie wir sie in der Bibel le-
sen können. Alle Kinder warteten gespannt auf ihren Einsatz, standen auf und 
legten das Symbol auf den Weg, der sich in der ganzen Länge des Saals ent-
wickelte. Die Erwachsenen wunderten sich jedes Jahr neu, wie still die Kinder 
waren und das bei ca. 50 Minuten Erzählung. Es entstand ein buntes symbol-
reiches Bodenbild aus über 120 Teilen, das im Anschluss gerne von vielen El-
tern fotografiert wurde. So wurde die Geschichte zum Erfahrungsweg für alle 
Beteiligten, und nicht selten flossen bei den Erwachsenen die eine oder andere 
Träne der Ergriffenheit oder der inneren Beteiligung des Leidens.  

 
Am Ende beteten wir das „Vater unser“ und verabredeten uns für die Auferste-
hungsfeier am Samstagabend, denn wir gingen alle heim mit der sicheren Bot-
schaft: Jesus bleibt nicht tot - ER ist auferstanden! Und das gilt auch für uns 
selbst. 

 
2021 wird auch ein Kinderkreuzweg stattfinden. Mit vielen Symbolteilen und der 
Geschichte gestalten wir die Kirche St. Bonifatius. Karfreitag um 11:00 Uhr tref-
fen wir uns im Innenhof des Gemeindezentrums St. Bonifatius. Bitte eine 
Blume mitbringen und etwa eine gute Stunde Zeit. 

 
Wegen der wenigen zugelassenen Plätze in der Kirche können leider nur un-
sere 25 Kommunionkinder der Pfarrgruppe mit nur einer Begleitperson teilneh-
men. Bitte telefonisch anmelden im Pfarrbüro 06039 2534, bei Frau Gerlach. 
 
„Herzlich Willkommen“ sagt  
 
Ursula Rettinghaus 


